
Warum wird man in Deutschland eigentlich Lehrer ?
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Zitat von Plattenspieler

Juli ist der schlimmste Monat im Jahr. Es ist eine drückende Hitze in den
Klassenzimmern und allen läuft der Schweiß, die Schüler sind durch, die Lehrer sind
durch, wichtige und zu Schuljahresende meist die anspruchsvollsten Themen sollten
aber noch behandelt werden, während der Rest Deutschlands (außer Bayern) frei hat
und die Ferien genießt.

Naja, aber im Hinterkopf kann man sich doch auf die unbeschwerte Leichtigkeit des Seins im
August freuen. Da finde ich das alles gar nicht mehr so schwer. Und wenn es heiß ist, verlagert
man mal was nach draußen. Man weiß ja, was auf einen zukommt und kann als gut
organisierter BaWüler oder Bayuware schon was in die Pfingstferien vorverlagern. Achso, da ist
man ja im Urlaub. 
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